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BilWucbmaschinen
„NATIONAL"

10 verschiedene Arten in verschiedenen Preislagen.

U
Filmbeschreibungen

Die Billet-Druckmaschine „National" ist hervorgegangen
aus dem dringenden Bedürfnis nach einer Maschine, welche

die Selbstherstellung von Billets und die Sicherung
der aus dem Verkauf dieser Billets vereinnahmten
Beträge ermöglicht.

Unsere Billet-Druckmaschine druckt ihre eigenen Billets
auf eine Kolle Papier und zählt dieselben bei der
Verausgabung. Sie spart ungefähr die Hälfte der Kosten
für Billets und bedeutet schon deshalb einen Schutz für
den Geschäftsinhaber, weil sie aufräumt mit dem
Gebrauch der gewöhnlichen, im Voraus bedruckten Billets.
Der Verkauf von Billets aus unserer Maschine erfolgt
viel schneller als nach der gewöhnlichen Methode. Grosser

Andrang kann mit Leichtigkeit bewältigt werden.
Der Billetverkäufer drückt zwei Tasten, den Rest der
Arbeit besorgt die Maschine.

National-Billetdruckmaschinen werden heute bereits in
folgenden Betrieben benützt: Kinotheater, Spielplätze,
Museen, Vergnügungsparks, Vaiuleville-Theatern, Spielsälen,

Kennplätze, Restaurants, Kantinen, Eislaufbahnen,
Tanzsälen, Trinkhallen, Badeanstalten, Badestrandkassen,
Vergnügungsetablissements aller Arten, Fährbooten etc.

Prospekte und Vorführung von
Musterkassen kostenlos durch die

Natlonol-Resistrler-Kassen-GesellschaH -

Zürich, Caspar-Escherhaus.
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„Theorie des Wahnsinns'"
(Monopol: Kunstfilm Zürich)

Professor Paracelsus bemüht sich schon lange, aber
erfolglos, um die Gunst der schönen Atalia, welche den
jugendlichen Harvard van Gabriel bevorzugt.

Paracelsus hat geheimnisvolle Strahlen erfunden,
durch die er imstande ist, jede seelische Empfindung
willkürlich in ein menschliches Gehirn zu übertragen. In
einem Menschen also Hass, Liebe, Mitleid, Rachedurst zu
erzeugen und durch ein Gegenexperiment alle diese
Empfindungen vieder zu beseitigen. Bis jetzt aber hat er
noch keinen Menschen gefunden, der sich zu diesem
gefährlichen Experiment hergegeben hätte.

Eines Tages gelingt es ihm noch im letzten Augenblick,

einen armen Teufel mit seiner Frau vom Selbstmorde

zu erretten. Er versieht die Leute mit einigen Mitteln

und stellt Baumann als Laboratoriumsdiener an unter

der Bedingung, dass jener sich zu dem Experiment
hergibt.

Professor Paracelsus hat bisher Atalia erfolglos
gebeten, ihr m seinem Laboratorium seine neuesten, zum
Teil noch völlig geheimen Erfindungen vorführen zu dürfen,

aber Atalia macht ihren Besuch davon abhängig,
dass zunächst Hervard van Gabriel der Einladung des

Professors folgt. Hervard kommt und ist erstaunt über
die seltsamen Dinge, die ihm der Professor zeigt. Er
versucht, Atalia von dem Besuch beim Proefssor abzuhalten,
aber ihre Neugier ist geweckt, und sie besteht auf ihrem
Besuch.

Inzwischen hat der Professor das Experiment mit dem

neuen Laboratoriumsdiener versucht, und in hochgra 'i-
ger Spannung erwartet er den Besuch der angebeteten

Frau, um ihr bei dieser Gelegenheit als Krönung seiner

Forschungen und Entdeckungen die Richtigkeit seiner

Theorie der Empfindungsübertragung vorführen zu können.

Unmerklich gleitet sein angestrengtes Nachdenken
in einen körperlichen Schlaf über, während der Geist um

so reger weiter arbeitet.
In diesem Zustand träumt der Professor, class Atalia

bei ihm erscheint und dass er das Experiment mit dem

Laboratoriumsdiener verwirkliche. Der arme Mensch ist
aber so verängstigt, dass er das Mitleid Atalias im höchsten

Masse erregt. Sie verlangt kategorisch die Freilassung

und erbietet sich selbst zu dem Experiment, um dem

Professor zu beweisen, dass sie seine Theorie alles andere
eher als ernst nehme. Bereitwilligst erfüllt der Professor
ihren Wunsch, denn er hofft, sich seines unbequemen
Nebenbuhlers bald entledigen zu können, wenn es ihm
gelingt, in Atalia Hass gegen Hervard zu erzeugen.

Unter dem Einfluss der Strahlen geht eine seltsam"
Veränderung in Atalia vor — sie will von Hervard, den

sie bisher aufrichtig geliebt hat, nichts mehr wissen.
Hervard, der Atalia zur verabredeten Zeit vergeblieh erwartet

hat, stürmt, da er Gefahr für die geliebte Frau von
Paracelsus fürchtet, ins Laboratorium und zerstört durch
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10 veMiellene Krisn il! veMiellenen preiZlllgen.

Ois Rillet-OrueKinnseKine „lVntiulinI" ist Kervorgegnngsn
sns dsin dringenden Redtirtnis nnsii sinsr iVlnseKins, wei-
«Ks cii« LelKstKerstelinng von Riiiets ccnci ciie LieKernng
cisr nns cieni VerKnnk dieser Riiiets vereinnnkinten Bs-
träge erniögiiekt.

Unsere Riiiet-OrneKinnseiiine drn«Kt iiirs eigenen Riiiets
«nk eine Roiis Rnpier nnd «älilt dieseli)eii i>ei cier Ver-
nnsgnbnng. 8is snnrt nngekälir ciis Rnlt'te cier Rosten
krir Riiiets nnci Ksdentet sekon desknik einen Keiint« kiir
cisn OeseKäktsinKnKer, weil sis «iikrnnint iiiit dein de-
KrnneK der gswöliniieksu, iin Vornns KedrnoKtsn Riiiets,
Osr VsrKnnk von Riiiets «ns icnssrsr tVinseKins erkoigt
visi sokneiier nis nnek cisr gswökniieksn iVletiiocie. Rros-
s«r Andrang Knnn init ReieKtigKeit Kewäitigt werden.
Oer RiiietverKänker cirnekt «weiRnsten, cisn Rest cier .^r-
Keit Kesorgt ciie IVInseKins.

Rntionsi-RiiietdrneKiiinseliinen werden Kente Kereits in
folgenden RetrieKsn Kentit«t: KinotKenter, 8pielpiät«e,
tVInsee,,, VergnügungspnrKs, Vnulleville-I'livntern, 8piei>
snlen, Rennnlnt««, Restnurnnts, Runtinen, RisiüukKnKnen,
?nn«»nien, 1?rinKKnIIeii, Rnciennstnlten, RndesirnnciKusseii,
Vergnügnngs«tc>i,Iissements niier ^.rten, RäKrKunten et«.

RrnspsKte nnci Vorknlirnng von
IVlnsterKnssen Kostenlos cinreii clie

Mick. cuMr-Kcliekliliii!.

„I'Keorie äes >V » K n s i n n s "
ilVIonopoi: Rnnstkiliii Äirieli)

i'rukessor Rnrneelsiis Keiniilit si«K s«K«n Inng«, «l,er
erfolglos, „,li clie önnst dsr seliönen ^.tnli«, wcd,d,<> den

jingendiiekeii Rervnrd vnn (Znlniel I,evor«ngt,
Rnrneslsns lnil gelieiinnisvoile LtrnKIen ertnndsn.

,Ii,reli dis sr iinstnnde. ist, zecis sssiiselce Rniptinclnng will
KiiriieK in ,dn insnseliliokss OeKirn «n iikertrngen. In
ein,nn Msnselien niso Unss, RieKe, Nitieid, Rnelieilnrst «n
er«engsn nncl ilnrel, ein (Zngenexveriinent niie diese Rni-
,'tindnngen v iscler «n Keseitigen. Lis ,iet«t nker Iint sr
noek Keinen Nsnselien geknncien, der siek «n diesein ge-
knkriioken Rxveriinsnt iiergegeken Kntts.

Rines langes gsiingt ss ikin noeii iiii l,d«t«„ /cngsn-
KiieK, einsn nrinsn 1'enkei iiiit ssinsr Rrnn von, LeIKst-
niorcle «n erretten, Rr versiekt dis Rente niit einigen Nit-
tsin nnd stellt Lniiinnnii nis Rnl>orstorinnisdisnsr nii nn-
tsr cisr Redingnng, dnss zsner si«K «n ci«ni Rxiieriinsnt
KsrgiKt.

Rrvksssor Rnrneslsns Knt Kisker ^ctniin erkolgios ge-
Ketsn, ikr i.n ssineni RnKorntorinin seine nenesten, «nin
"I'eii noek völlig gekeiinen Rrtindnngen vorkiikren «n diir-
ksn, nksr ^ctniin ninekt ikrsn Resneli clnvon «ldinngig,
clnss «nnnekst Rervsrci vnn (ZnKrisi der Rinindnng des

Rrokessors koigt. Rervnrd Konunt nnd ist erstnnnt iiker
die ssitsniiien Oinge, ciie ikin cier Rrokessor «sigt. Rr ver-
snokt, ^tniin von dsni Resn«K Ksini Rrost'ssor nl>«»linltsn,
nker ikre Rengier ist gsweekt, iind sie lisstekt nnk ikreni
ResneK.

In«wis«Ken Knt, cier Rrokessor cins Rxperiinent niit dsni

nenen RnKnrntoriiiiiisdiener vsrsnekt, nncl in IioeKgr^R-

gsr Snnniinng srwnrtet sr dsn Lssnel, cler nngekststen

Rrnn, nn, il,r i,ei dieser DeisgsnKsit nls Rrönnng seiner

RorseKnngsn nnci RntdsoKnngen dis RieiitigK«it seiner

IKeorie der RinpündnngsnKertrngung vorkiikren «n Kön-

nen. RnnisrKIieK gisitet sein nngsstrsngtes RneKcisiiKsn

in einen KörneriisKen SeKInk iiker, wnlirenci cier Oeist nn,

so reger weiter nrkeitet.
In diesem Tnstnnd trnnnit der Rrokessor, dnss ^tniin

Kei iknr erseksint nnd dnss er cins Rxperiinsnt iiiit clei,,

RnKorntorininsciisner verwirkiieke. Osr nrine Neu sei, ist
nksr so verängstigt, cin88 sr dn8 Mitleid Stalins iin liösli-
8tsn iVInsse eri-egt. 8is verlangt Kntegoriseii die Rreiiss-

snng nnci erkistet si«K seikst «n cieni Rxperinient, ,,,n den,

Rrokessor «n i,swsissn, dnss sie ssins IKeorie niiss nndsrs
sker nis srnst nsknis. Bereitwilligst srkiillt cier Rrokessor

ikrsn ^ViinseK, cleiiii er lcokkt., siek ssinss iinkscinsnisn Re-
KsnKnKIsrs Knld sntlsdigen «n Können, wenn es iiini ge-

iingt, in ^.tnlin Unss gegen Rervnrd «n er«sngei>.
Unter dein Rinünss cisr ZtrnKisn geiit sins selts«,,,"

Veräncisrnng in ^tnlin vor — sie will von Rervnrd, cle»

sis KisKsr nnkriektig geiiekt Knt, niekts inskr wi8ssn. Rsr-
vnrd, clsr ^.tniin «nr vsrnkrsdetsn ^eit vergeKIieli erwnr-
tet Knt, stiii-iiit, dn sr OeknKr kiir die geliekts Rr«» von
Rnrneeisns fiirelitet, ins RnKorntorinin nnd «erstört dnrek
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einen Faustschlag die Apparate des Professors. Aber
seine Bemühungen, Atalia zu retten, kommen zu spat.
Die geheimnisvollen Strahlen heginnen zu wirken. Her
vard, der unsagbar unglücklieh durch Atalias Vera !<:

rung ist, sucht in seinem Jammer schliesslich den Vv>

fessor auf und verlangt von ihm ein sofortiges
Gegenexperiment zur Wiederherstellung Atalias. Paraceli u

erklärt sich dazu bereit, verlangt aber von Hervard dal' v.

einen völligen i zieht auf Atalia. Bereit, seiner gr< s

Liebe jedes Opfer zu bringen, willigt Hervard schliesslich
ein und erklärt sieh auf das zynische Verlangen des

Professors sogar damit einverstanden, sich mit einer galanten

Dame in zärtlicher Pose photographieren zu lassen.
Dieses Bil i nebst einem Brief, der Atalias Empfindenverletzen

muss, wird der Baronin in die Hände gespielt
und die erhoffte Wirkung lässt nicht auf sich warten.

Atalia weist Hervard mit Entrüstung aus dem Hause.
Schliesslich aher folgt sie Hervard doch in das Laboratorium

des Professors, um durch die von Paracelsus
notdürftig wieder hergestellten Apparate von der infizierten
Gefühlsübert: a~ung befreit zu werden.

Noch bevor der Professor sein Experiment beginnen
kann, erwacht in Atalia ein ungeheures Rachegefühl
gegen den ränkevollen Unheilstifter. In einem erbitterten
Ringkampf ferai der Professor an den Draht der Hoch
spannun-gsle '

ng und stürzt tot zu Boden.
Da erto.it plötzlich helles Lachen, und als der gan?

s'lr.. 'issgebadete Professor die Augen aufschlägt, sieht

er Atalia und Hervard amüsiert vor sieh stehen. Wie
von Furien gepeitscht, springt er anf, um sich zu über

zeugen, class ei eingeschlafen ist und ei im Traum die

furchtbaren Ereignisse erlebt hat. Strahlend vor Glück
teilt ihm Hervard seine soeben erfolgte Verlobung nil
Atalia mit, und immer noch unter dem Eindruck seines
Traumes el der Professor befreit auf, da; s die Ki isi<

ein so glückliches und harmloses Ende gefunden hat.
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An der Filmbörse im Café Steindl, Bahnhofstrasse
Zürich, waren am Montag den 4. Dezember 1916

folgende Besucher anwesend:

Frau Bock und Tochter, Winterthur.
Herr Jacques Wyss (Karg), Luzern.
Herr Guggenheim, St. Gallen.
Herr Bruno Karg, Luzern.

Herr Bernheim, Oerlikon.
Herr Ernst Schweizer.
Herr Franzos (Nordische), Zürich.
Herr Paul Schmidt (Itala-Film), Zürich.
Herr L. Burstein, Zürich.
Herr M. Stoehr (Kunst-Films), Zürich.
Herr Goldfarb, Zürich.
Herr Albert Cochet, Zürich.
Frau Sigrist, Oerlikon.
Herr Kreibich (Nordische), Zürich.
Herr Max Ullman, Bern.
Herr Hawelski, Zürich.
Herr Meyer (World), Geneve.

Herr Meyer-Tritschler, Schaffhausen.
Herr Chr. Karg, Luzern.
Herr Simon, Radiumkino, Zürich.
Herr Gutekunst, Zürich.
Herr J. Lang, (Iris-Film), Zürich.
Herr Henry Hirsch, Zürich.
Herr u. Frau Heyll, Zürich 2 und Zug.
Herr Schrimpf, Winterthur.
Herr A. Wyler-Scotoni, Zürich.
Herr Naar, Saloniki.
Herr Eberhard, Aarau.
Herr Fritz Korsower, Zürich.
Herr Georg Korb, Lausanne.
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zu verkaufen mit Reklamematerial zu 20, 40, 60, 80 Rp.
bis Fi. 1.— per Meter. Weiter noch zu verkaufen:

„Napoleon", 8 Akte, Ambrosiafabrikat, 1 Fr. p. Meter
„Titannic", Bonnordfilm, 5 Akte, 70 Cts. per Meter
„Bismark", 6 Akte, 50 Cts. perl Meter
„Wo ist Boletti", 5 Akte, 50 Cts. per Meter
„Hamlet", 5 Akte (Gaumont), 70 Cts. per Meter

mit Reklamematerial.
Fragen Sie an:

Eugen Zotter, Triest, Oesterreich, Via Cecilia 14.

Kaufe und verkaufe gute, gelaufene Films
mit Reklamematerial.

Film-Cßlluloid-Abfälle
Kauft jedes Quantum Postfach 19946, Basel.

E. Gutekunst, Qenstrasse9, Zürich 5, Telephon 4559.

Lieferung und Installation kompl. Kino-Einrichtungen. Grosses Lager in Projektions-Kohlen Siemens A. & S. A. etc.

Gebrauchte Apparate verschiedener Systeme.
Umformer, Transformer, Widerstände, Schalttafeln, Klein-Motoren, Projektionsapparate, Glühlampen etc.

Fabrika<ions- und Reparaturwerkstätte.
*« lufterfrischendes Zerstäubungs-Parfüm Cin lOOfacher Konzentration)

: 100 Gr.: à 8.— ; 500 Gr. : à 32 — ;

„i •••u*iIUUWia 250 Gr.: à 18.— ; 1000 Gr.: à 60.-.
A.llein-Herstellung und Versand durch: Pinastrozoii-Laboratorium „Sanitas"' Lenzburg. „ 1040

einen Rnnstselilng clis ^.ppnrnte ciss Rrokessors. ^.Ker

ssins Reinüliiingeii, Cisiin zu retten, Koinineu zu sunt,
llie gelieiuinisvollsii Ltrnlilen deginne» zu wirken, Her
vnrci, cier »nsnglinr niiglüeKIieli clnreli ^,tnliss Veriindn
rcing ist, «nelit in seinein ^lninnier seiiliessiioli cien i'r-
kessoi- »nk nnci verlnugt von iiiin ein sofortiges Degen-

experiinent zur ^Vieclei-Iierstellnug ^.tnlins, I'nrneslscn
n,-Kiiiit «ii,->, dnzn !>ereit. verinngt nker vnn Rin-vnril iint ,^

einen völligsii ,n zielit nnt ^Vtnlin. öereit, seiner gross
Riei>e i'scies Opker zn dringen, willigt Rervnrci seliiiesslic-i,
,>!n nncl erklärt siel, nnt cins zvniselie Verlangen cies i'io-
kessors sogar ilninit einverstnnclen, siel, init einer gninn-
tsn llnine in zni-tiielisr Rose pliutogi-npiiiere» zc, lassen.
Dieses Lil i nsl>st sinsni Rrief, cisr ^tniins Rinpkincien-
verletzen innss, wirci cler Rnronin in clis Rüncle gespielt
,nnl clie erlintkte ^VirKnng lässt nieiit nnk sied wnrtsn,

^Xtnlin wsist rlervnrci init Rntrüstnng nns cisin Rnnse.
Loliliessiiel, aber folgt sis rlervnrci cleeii in cins RnKora-
tnrinin cies i'rokessors, nin cinreii clis von Rnrneeisns not-
cliirktig wiecisr iiergestsiiten Apparats von clei- intizierten
tletiililsnlie: ln ,'n'"ng liskreit z» werde».

Roeli 1,evor clei- Rrokessor ssi» l?xpsriine,it l>egi»»en
>(,nnn, n,->vn'-!d in ^tniin sin nngslienrss Rnelisgekülii gn
gcni cle» ränkevolle» Rnlisilstikter. In eine», erbitterte»
l!ing!.'ninpf geint cler Rrokessor nn cle» llralit cler Reell
s,nintt»ngs!en ng iincl stürzt tot z» Rncle»,

l'n eitönt idüizlieli Iielles Rnelien, »nci nls cier gnn?
snliv,'»ssgsl>n,'e!e IKofessni- clis ^.»gen «»l'selilügt, sieiit
ei- ^Vlniin nnci Ilervnrci ninüsiert vor sieli stslisn. 'vVie

vn», K,,, ie» gepeitselit, spi ingt er n»k, c,»i siel, z» üker

zecige», clnss er eingeselilnken ist nncl er ii» Rrnnin din
i'n,-nid,i,ni NI, iüreignisss eiie.id Init, Ltraidend VI»- Rliieic
teilt iliin Rervard seine soeiien erkolgts Verloliiiiig ini!
/>t:ili» inil, »»cl iininsr »nel> »»ter clei» I?inl!r»eK seines

Rrnuines n el cier i^rokessor Iiskreit nnk, cinis ciie Riisii
,nn so giüeklielies nnci IiniNiloses Rncle gsk»ncle» ind,

°^ v

cisr Riii»l>üiss ii» Onks Ltsindl, Rnlinlioksti-nsss
^vn, n> nin Montag clsn 4, llezeinliei- RNü toi-

^.n
/in iei.,
gsiicle Resnelier nnweseiid:

I^i-nn LoeK »»ci Roeütsr, ^Vintertiinr.
iiin r .Inecinss ^Vvss (Rnrg), Rnzern,
Rein- t!»ggeid,eiin, 8t. (Rille».
l>n,-r iZinnio Rni-g, Rnzen-n.

Herr Rernlieiin, OerliKon,
Rerr Rrnst Leüweizer,
Rerr Rrnnzos (Rordiselis), /ürieln
Rerr Rnni Lc-Iu»i,lt (Itain-Ril,»>, /üiic-in
Rerr R. Rurstein, /ürieii,
Rerr M. 8toel>r (Rnnst-Rilins), /ürieii.
Rerr Lloiclknrli, /ürielr
Rerr ^.ikert (üoeiiet, /niieii.
Rrnn Kigrist, OeriiKon.
Rerr Rreiineli <Rorcii«el,e), /üiiein
Rerr Mnx Rilninn, Rsrn.
Rerr RnwsisKi, /ürioii.
Rerr IVIever (Worici), dsneve.
Rerr Msver-^ritsOliier, Lelinkklinnseii.
Rerr (ülir. Rnrg, Rnzsrn.
Rsrr Jiinon, Rnciininivin«, /üiielr
Rsrr dntsknnst, /nrieii.
Rerr d'. Rnng, (Iris-Riini), /ürieii.
Rerr Renrv Rirseic, /üi-ieii.
Rsrr n. Rrnn Revii, /ürieii 2 nini /ng.
Rsrr Keiiriinnk, 'VVintertiinr.
Rerr ^c. >Vvlsr-8eot«ni, /ürieii.
Rerr Rnnr, LnioniKi.
Rerr Rizsriinrci, ^nrnn.
Rerr Rritz Rorsower, /ürieli.
Rerr Reorg Rorii, Rnnsnnns,

i^ f vi

zn vsrknnken init RsKiniiisinnterini zn 20, 40, 69, 89 Rn,
in« Rr. 1.— per iVIetsr. V/sitsr noeli zn verknnksn:

„Rnpoison", 8 ^.Kt«, ^inizrosinknkriknt, 1 Rr. p. lVIstsr
„Ritnnnie", SonnorcltZlin, 5 .4.Kte, 70 Ots. per Meter
„RisiiinrK", 6 ^.Kte, 50 Ots. per' Meter
„V^o ist Roistti". 5 ^Kte. 50 <üts. per Meter
„Rniiilet", 5 ^.Kts (Rniiinoni), 70 Ot«. psr Meter

init ReKlnineinnterini.
Rrngsn Lis nn:

Rügen /«tter, Briest, Oesterreieii, Vin Oeeiiin i-l.

Riiuke nncl verknnke gnte, gelaufene Rilins
niit l^eklnineinciterinl.

ü. Lut6><un8t, W»M R WMlWOj^^^^^ ?üri0>i S, Woll «
Lieferung unci >n8tslisti«n Kompl. Xino-rlinricritungen. — lürosses Lager in Proiektions-Kotilen Siemens ^V. S 8. ^X. etc.

(Zebrsuctite Apparate versctiiectener 8v8teme.
Umformer, l'ransformer, Wiclerstäncle, Senslttsteln, lilein-iViotoren, prozektionsappsrste, (Zlütilsmpen etc.

k^adrika ii««»- uiiel lk^«paratur>verk«tätte.

inktsrkrisOnsnclss 2!srstäutznnZs-pS,rkürn (in lOOiÄensr r-Ion?sn-
tration) l 100 Qr.: ä 8 — ; 500 Sr,: s, 32,^ -

250 Sr,: s. 18.— 1OOO Qr.: ä 60 -^.IIsin-RsrstsilnnjZ nncl. Versand cinroü- rink>c»tra«»i>'is^»K«i'^t»i'i«i,i ,,^a,iitkic»'' I.en^brUi's. ^ 10^L
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